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Unterschrift:
	Betriebsanweisung

ARBEITEN IN

ELEKTOMAGNETISCHEN FELDERN
	Stand:

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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Lebensgefahr beim Betreten des Gefahrenbereiches 

- wenn Elektroden ohne Schutzhandschuhe o. ä. berührt werden; 
- wenn Herzschrittmacher oder andere Implantate getragen werden.

Sachschäden möglich: z. B. Löschen von Magnetstreifen / Disketten

	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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Die Warnschilder sind zu beachten und das Betreten eines abgesperrten Bereiches ist nur erlaubt, wenn dies vorher

Herrn/Frau ................................................. oder dessen / deren Vertretung

Herrn/Frau ................................................. gemeldet wurde.

Träger von Herzschrittmachern, Insulinpumpen o. ä. müssen ihren Betriebsarzt oder behandelnden Arzt befragen.

	VERHALTEN BEI STÖRUNGEN

	
	Vorgesetzten informieren: ..........................................., Tel.: ........................................................

oder Stellvertreter: ..........................................., Tel.: ........................................................

	VERHALTEN BEI UNFÄLLEN / ERSTE HILFE
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Erst Selbstschutz, z. B. Anlage abschalten, dann den Verletzten aus umzäunten Bereich entfernen, dann Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten. Bei Unfällen ist Erste Hilfe zu leisten (Blutungen stillen, verletzte Gliedmaßen ruhigstellen, Schockbekämpfung) und der Unfall zu melden. 

Für die Erste-Hilfe-Leistung sollte ein Ersthelfer herangezogen werden.

Notruf: .................................................

Ersthelfer ................................................., Tel.: ..............................................

Ruhe bewahren und auf Rückfragen antworten.

	INSTANDHALTUNG / ENTSORGUNG

	
	Nur durch beauftragte Personen (Elektrofachkraft) ..................................., Tel.: .............................[image: image6.wmf]

	FOLGEN BEI NICHTBEACHTUNG

	
	Erhebliche Gesundheitsbeeinträchtigungen möglich!
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